
 

Dr. Matthias Schenek  

Geburtsdatum  21.06.1962  
 

Geburtsort  Esslingen a. N.  
 

Familienstand  verheiratet, 1 Kind 
 

Beruflicher Werdegang  
 
03/03 – 03/08  Referent im Wissenschaftsministerium Baden-Württemberg mit 

Funktion des stellvertretenden Referatsleiters  

 

–  Grundsatzangelegenheiten der Forschung, Forschungs-, 

Technologie- und Innovationspolitik  

–  Administrative Betreuung verschiedener 

naturwissenschaftlicher Forschungsbereiche und 

außeruniversitärer Forschungseinrichtungen im Land  

–  Vorsitzender des Verwaltungsrats der MFO gGmbH  

–  Abwicklung der Akademie für Technikfolgenabschätzung in 

Baden-Württemberg  

10/00 – 03/03  Referent im Staatsministerium Baden-Württemberg  

 

–  Tätigkeit im Spiegelreferat des Wissenschaftsministeriums  

–  Betreuung der Geschäftsstelle des Innovationsbeirats der 

Landesregierung  

01/97 – 09/00  Referent im Wissenschaftsministerium Baden-Württemberg  

 

–  Rechtsangelegenheiten der Studentenwerke  

– Fach- und Rechtsaufsicht im Bereich des Vollzugs des 

Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) in Baden-

Württemberg 

 –  Betreuung der Entwicklung und Pflege der BAföG-EDV im 

Land  

 



 2
  

08/94  Promotion zum Dr. iur. (Universität Tübingen) Thema der 

Dissertation: „Das Gentechnikrecht der Europäischen 

Gemeinschaft. Europäische Biotechnologiepolitik und 

Gentechnikregulierung“  

01/94 – 12/96  Rechtsanwaltstätigkeit in Stuttgart  

03/92 – 12/93  Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität Tübingen  

  

04/89 – 01/92  Referendariat am Landgericht Stuttgart  

  

10/82 – 01/89  Studium der Rechtswissenschaften in Tübingen  

  

Preise  
 
 
 
1994  

 
Preis der Reinhold-und-Maria-Teufel-Stiftung für 
hervorragende wissenschaftliche Leistungen  

   
 
 


